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Nachrichten aus dem Ausland 


1.C.T. Nederland N.V. 


Die Firma International Computers and Tabulaters Ltd., Lon- 
don, und das holländische Unternehmen Ruys’ Handelsvereeni- 
ging N. V., te’s-Gravenhage, gründeten eine gemeinsame Toch- 
tergesellschaft, die Firma 1.C.T. Nederland N.V., te ’s-Graven- 
hage, Lange Voorhout 17. Das neue Unternehmen wird zukünf- 
tig Hollerith- und Samas-Lochkarten für Buchungs- und Rechen- 
maschinen sowie für elektronische Rechenmaschinen herstellen. 
I.C.T. Nederland wird in Zukunft Firmen, die über elektronische 
Rechenmaschinen und Geräte zur automatischen Datenverarbei- 
tung verfügen, mit Lochkarten, die über 21, 40, 80 sowie 
160 Kolonnenreihen verfügen, beliefern. 

Die beiden Muttergesellschaften verfügen jede über eine 50jährige 
Erfahrung auf ihrem Gebiet. I.C.T., London, hat z. B. 23 Nie- 
derlassungen im gesamten britischen Commonwealth errichtet, 
die einen Raum von über zwei Millionen qm’ in Anspruch neh- 
men. Für das neue Datenverarbeitungsystem I.C.T. 1301 ist ein 
Auftragseingang von über einer Million £ zu verzeichnen. = 


Friden rechnet mit größeren Gewinnen 


Die Firma Friden, Calculating Machine Co. Inc., San Leandro, 
Kalifornien, USA, konnte im ersten Quartal 1960 ihren Umsatz 
um 40 Prozent und ihren Gewinn um das Doppelte gegenüber 
dem Geschäftsjahr 1959 steigern. Der Umsatz betrug im Ge- 
schäftsjahr 1959 rund 74 Millionen Dollar und der Reingewinn 
pro Aktie 3,44 Dollar. Friden erwartet für das Geschäftsjahr 
1960 eine Umsatzsteigerung von insgesamt 11 Millionen Dollar 
FR eine Reingewinnsteigerung von rund einen Dollar pro 
Aktie. = 


Daten-Analysier-System Vietor Class 100 


Die Victor Adding Machine Co., 3900 N. Rockwell St., Chica- 
go 18, Ill. (USA), brachten: mit der Victor Class 100 ein System 
für die Aufgliederung der in Lochstreifen festgehaltenen Daten 
auf den Markt. Der Lochstreifen wird mit einer Geschwindigkeit 
von 1000 Zeichen in der Sekunde gelesen. Durch Programmie- 
rung können die Daten in jeder gewünschten Folge vom Loch- 
streifen gelesen und in einem elektronischen Rechenwerk auf- 
addiert werden. Die so ermittelte Summe wird dann in eine 
durch Solenoide gesteuerte Victor-Saldiermaschine übertragen 
und auf den Kontrollstreifen gedruckt. Der Verkaufspreis dieses 
Systems wird mit ca $ 15 000,— angegeben. = 


Neuer Bord-Rechenautomat für Flugzeuge 


„Omnitrac“ ist ein von der Firma Decca Navigator Company, 9, 
Albert Embankment, London S$.E. 11, entwickelter Rechenauto- 
mat für die Navigation von Flugzeugen. Man kann mit ihm eine 
wesentlich verbesserte Steuerkursdarstellung auf dem Flugschrei- 
ber erzielen. Das Gerät ist leicht gebaut, arbeitet nach einem 
neuen, mathematisch entwickelten Verfahren und ermöglicht 
eine genaue Kursdarstellung. Durch Funk werden die Naviga- 
tionswerte als Hyperbel-Koordinaten empfangen und danach 
mittels „Omnitrac“ verzerrungsfrei in rechtwinklige Koordinaten- 
werte für den Flugschreiber umgesetzt. = 


Elektronenrechner für pädagogische Zwecke 


Die Societ& Alsacienne de Constructions Mö&caniques, rue de 
Monceau 69, Paris, entwickelte ein elektronisches Rechengerät, 


‘ das dazu bestimmt ist, eine Anzahl von praktischen Arbeiten auf 


der Grundlage elektronischer Rechenoperationen durchzuführen. 
Der Apparat ist für Schulzwecke vorgesehen; er bietet interes- 
sante pädagogische Erleichterungen für technische Instruktionen. 
Zukünftige Techniker und Ingenieure können mit dem Rechner 
über die praktische Arbeitsweise elektronischer Geräte unterrich- 
tet werden. — 


„Addo-matic‘ - magnetisches Datenspeicher-System 


Als Addo-matic wird in Groß-Britannien eine Kombination von 
Addo-Saldier- und Buchungsmaschinen mit einem Magnettrom- 
melsystem angeboten. Bis zu 10 Magnettrommeln können zu 
einem System mit bis zwanzig Saldier- oder Buchungsmaschinen 
vereinigt werden. Jede der Magnettrommeln kann 10 000 sieben- 
stellige Zahlen speichern. Durch Eingabe eines numerischen 
Unterscheidungsmerkmals wird die entsprechende Speicherzelle, 
von der Saldiermaschine angerufen, auf diese übertragen. Die 
Zugriffszeit beträgt maximal 300 Millisekunden. Nach der Ver- 
buchung des Postens wird der neue Saldo wieder automatisch 
in der richtigen Stelle der Magnettrommel registriert. i= 


Speziell 
und doch 


Ich bin Architekt in einer süddeut- 
schen Großstadt. In meinem Be- 
trieb wird Rechnen groß geschrie- 
ben. Schon ein kleiner Fehler kann 
weitreichende Folgen haben. Ne- 


beim Rechnenttritt die Forderung 
nach Schnelligkeit. 


Seit. wenigen Wochen sind wir 


glückliche Besitzer einer DIEHLVR. 


NunarbeitenmeineLeutenochein- 
mal so gerne. Die schnelle voll- 
automatische Multiplikation und 
die Art der Rückübertragung las- 
sen keinen Wunsch offen; die 
vielen zusätzlichen Einrichtungen 
zeugen von der Reife der Kon- 
struktion. Im ganzen gesehen ist 
die VR speziell für Architekten gut 
geeignet, aber auch überall da 
einzusetzen, wo veräntwortungs- 
voll gerechnet wird. 


Sie schaffen viel mit einer 


Diehl. 


’ DIEHL-RECHENMASCHINENFABRIK. 


NÜRNBERG, STEPHANSTRASSE 49, TELEFON 48911 
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universell 


ben derabsoluten Zuverlässigkeit 


